
m

Deutſches Reich
em Vernehmen der Schleſ Ztg nach dürfte der VizeAbnien W Monts der Nachfolger des Herrn von

Wickede als Chef der Oſtſeeſtation werden während der
ContreAdmiral v Blanc die Nordfeeſtation erhält Dem
Contre Admiral Knorr wird vorausſichtlich die I Marine
IJnſpektion Kiel übertragen werden

Deutſche Zeitungen Braſiliens erlaſſen Warnungen
vor Auswanderung nach der braſilianiſchen Provinz
S Paulo Wie dieſe Blätter mittheilen hat die braſilianiſche
Regierung mit dem bekannten ſpekulativen Conſelheira Antonio
Pedro da Coſta Pinto einen Kontrakt behufs Einführung von
8000 Einwanderern aus Nordeuropa abgeſchloſſen Es handelt
ſich diesmal hauptſächlich um Verleitung Deutſcher zur Aus
wanderung als Arbeiter für Pflanzungen nach S Paulo Pinto
erhält nach dem offiziöſen Bericht des Journ de Comm von
der Regierung 60 M für jeden mehr als 12jähr Einwanderer
30 M für jeden Einwanderer im Alter von 8 bis 12 Jahren und
15 M für jeden unter 8 Jahren Ein Kommentar hierzu iſt
überflüſſig Zu bemerken iſt nur noch daß wie mitgetheilt wird
die braſilianiſche Regierung bereits einen Agenten nach den deutſch
redenden Gebieten Europas abgeſandt hat der in deutſchen
Zeitungen für die Auswanderung nach der Provinz S Paulo
Propaganda machen ſoll

A Jm Monat r d J waren beim deutſchen Eiſenvahndetriebe folgende Unfälle zu verzeichnen 6 Entgleiſungen

und 1 Zuſammenſtoß auf freier Bahn 14 Entgleiſungen und 7
Zuſammenſtöße in Stationen und 122 ſonſtige Unfälle Ueberfahren
von Fuhrwerken Feuer im Zuge Keſſelexploſionen 2c Bei dieſen
Unfällen ſind im ganzen 128 Perſonen verungklückt ſowie 17
Eiſenbahnfahrzeuge erheblich und 81 unerheblich beſchädigt Es
wurden von den 18,131,948 überhaupt beförderten Reiſenden 6
verletzt von Bahnbeamten und Arbeitern im Dienſt bei eigentlichem
Eiſenbahnbetriebe 18 dte und 62 verletzt und bei Neben
beſchäftigungen 10 verletzt von Steuer 2c Beamten 1 getödtet
von fremden Perſonen 9 getödtet und 8 verletzt ſowie bei Selbſt
mordverſuchen 13 Perſonen getödtet und 1 verletzt

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

7 Legislaturperiode 1 Seſſion
31 Sitzung vom 18 Mai

Am Tiſche des Bundesraths Staatsſekretär v Boetticher
Direktor im Reichsamt des Jnnern Boſſe Geh Ober Reg

e mann Geh Regierungs Räthe v Bernuth und
ilhelmiPräſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

15 Minuten
Die Petitionen welche als zur Erörterung im Plenum nicht

We Jpet erachtet ſind werden zur Einſicht im Bureau nieder
elegts Ueber die Petition des Verbandes des Thierſchutz

vereins des Deutſchen Reichs 2c Mißbrauch beim
Schlachten der Schlachtthiere betreffend berichtet namens

der Petitions Kommiſſion eAbg v Goldfnes Reichsp Schon wiederholt ſpeziell in
der abgelaufenen Legislaturperiode 1885/86 haben ſich die deutſchen
Thierſchutzvereine mit einer der nachſtehenden ganz gleichlautenden
Petition an den Reichstag gewendet Der Verband der Thier
ſchutzvereine des Deutſchen Reiches erachtet es für ſeine Aufgabe

die Thiere beim berechtigten Gebrauche zum Nutzen des Menſchen
vor unnöthigen Grauſamkeiten zu ſchützen und glaubt daher
ſeine Aufmerkſamkeit vorzüglich auf Verwendung derſelben Sr

menſchlichen Nahrung als Schlachtvieh richten zu müſſen So
iſt auf den internationalen Thierſchutzkongreſſen zuletzt in Wien
1883 und auf dem Verbandstage der Thierſchutz Vereine des
Deutſchen du zu Dresden 1884 die Schlachtfrage einer der
S egenſtände der Verhandlung geweſen Die hierbei zur

prache gebrachten Mißſtände haben dem Verbandstage Anlaßgegeben d durch ſeinen Vorſtand petitionirend an den Reichstag

mit der Bitte um Erlaß reichsgeſetzlicher Vorſchriften zu wenden
in denen angeordnet werde

a daß Schlachtthiere nur nach vorausgegangener Betäubung
durch Blutentziehung getödtet und

b daß das Schlachten überhaupt durch geprüfte lizenſirte
Perſonen und in allgemeinen Schlachthäuſern nur durch an
geſtellte Schlächter ausgeführt werden dürfe

Die Kommiſſion der vorigen Reichstagsſeſſion beſchloß dieſe
Petitionen dem Reichskanzler behufs einer Anordnung im Reichs

d

Halle Sonnabend 1 Beilage zu Nr 116 der Saale Zeitung
ſtrafgeſetzbuche zu überweiſen ein Beſchluß der wiederum 2025
jüdiſchen Gemeinden Veranlaſſung gegeben hat zi i eich
lautende Eingaben an den Reichstag zu richten der

Der Reichstag wolle über die Petition der Thi
zur Tagesordnung übergehen oder doch bei Beſchlußfaſſung
über dieſelbe die Gewiſſensfreiheit der Bekenner des jüdiſchen
Glaubens ein

Die diesjährige Kommiſſion hat einen dem früheren gleichlantendenBeſchluß gefaßt nämlich
Die Petitionen der Thierſchutzvereine dem Hrn Reichskanzler
Erwe zu überweiſen ob und auf welche Weiſe ins

eſondere durch Abänderung des Reichsſtrafgeſeßbuches den in
s s tonen geltend gemachten Mißſtänden entgegen zu

n i
Heute beantragt

Abg DWindthorſt über dieſe Petitionen zur Ta
überzugehen event
zufügen unter thunlichſter Schonung religiöſer Gebräuche

Abg De Windthorſt Die Petition des Verbandes der
Thierſchutzvereine beſchäftigt ſich mit der eng im all
gemeinen insbeſondere aber mit dem Schächten der Josraelitenund es iſt ſomit natürlich daß die jüdiſchen Schächter dabei am
meiſten intereſſirt ſind Es iſt deshalb auch eine ſo außerordentlich

esordnung

zugegangen Dieſelben legen die Grundſätze dar deren Beobachtu
die jüdiſche Konfeſſion beim Schlachten den Schächtern auferlegt
und dieſe Petitionen ſind auch begleitet von den Urtheilen Sach
verſtändiger dieſe erblicken überhaupt in jedem Schlachten eine
Quälerei Wenn dies nun der Fall iſt ſo ſollte man ſich doch
hüten in alte Gebräuche der Jsraeliten geſetzlich eingreifen zu
wollen Den orthodoxen Juden würde dies ganz zweifellos ein
großes Aergerniß bereiten da ſie an dieſen uralten Gebräuchen
welche noch aus der moſaiſchen Zeit ſtammen außerordentlich
hängen Jch bin im allgemeinen bereit die geſetzlichen Beſtim
mungen gegen Thierquälerei zu ſchärfen aber ich meine daß der
Staat auch dabei die Verpflichtung hat ſeine Unterthanen zu
ſchonen Jch ſtelle deshalb den Ankrag über die Petition ſoweit
ſie ſich auf das jüdiſche Schächten en zur Tagesordnung
überzugehen die anderen Petitionen der Regierung zur Erwägung
zu überweiſen Für den Fall einer Ablehnung dieſes Antrags
abe ich den vorhin verleſenen Eventualantrag geſtellt und ich

bitte Sie wenn Sie für gut befinden ſollten den von mir be
antragten Uebergang zur Tagesordnung abzulehnen dann we
nigſtens die Einſchiebung zu genehmigen Jch will vorläufig nicht
näher auf die Sache ſelbſt eingehen werde aber das Wort noch
mals nehmen für den Fall daß ſich gegentheilige Anſchauungen
geltend machen würden

Abg Dr Brömel dfr Von hervorragenden Gelehrten der
Veterinärwiſſenſchaft iſt das Gutachten abgegeben worden daß bei
dem rituellen Schächten von Thierquäleref nicht die Rede ſein
kann Wenn der Abg Dr Windthorſt mit ſeinem s eine
weitgehende Beſchränkung geübt hat ſo iſt dieſer Punkt bei Be
rathung in der Kommiſſion gründlich widerlegt auch ſein Eventual
antrag daſelbſt abgelehnt worden Der Antrag Windthorſt
würde falls er angenommen wird eine gewiſſe Humanität und
Toleranz ausdrücken und das muß ſeitens des Reichstags ver
mieden werden

Abg Dr Miqueél nl Die Kommiſſion hat nicht beabſichtigt
bei der von ihr gewünſchten geſetzlichen Regelung die rituellen
Gebräuche der Juden e außer Acht 2 laſſen Jch möchte
Herrn Dr Windthorſt bitten für den Fall daß ſein Prinzipal
antrag nicht angenommen wird das Wort thunlichſt in ſeinem

Eventualantrage an ſtreichen eventuell werde ich ſelber einen
ſolchen Antrag ſtellen Jch bin überzeugt daß ſolange in Deutſch
land die Grundſätze der Toleranz und der gegenſeitigen Achtung
der deutſchen Bürger noch Geltung haben man über ſolche un
zweifelhaft tief eingewurzelte religiöſe Gefühle unmöglich hinweg
gehen kann zumal bei einer Frage bei welcher es wie hier doch
mindeſtens zweifelhaft iſt ob das rituelle Schächten nicht geradezu
als zweckmäßige und humane Einrichtung anzuſehen iſt Jch halte
ſonſt die Petitionen der Thierſchutzvereine im allgemeinen für be
ründet Wir haben in Deutſchland bisher die großen Uebel
tände an der verſchiedenen Art des Tödtens der Thiere zu wenig
beachtet und es wird ſehr zweckmäßig ſein wenn hier durch Reichs
geſetzgebung eingeſchritten wird Allerdings kann auch durch
lokale und provinzielle Verordnungen in manchen Fällen geholfen
werden aber einmal fehlt den einzelnen Behörden in vielen Fällen
die nöthige Einſicht und dann ſind auch eine Reihe von Behörden
nicht von der Nothwendigkeit derartiger Verordnungen überzeugt
Jch halte vor allem den Gedanken daß die Thiere vor demTödten beſinnungslos gemacht werden für durchführbar Ob es
möglich iſt bei dem rituellen Schächten nachdem der Schnitt ge
ſchehen iſt eine Betäubung eintreten zu laſſen wage ich nicht zu
behaupten Sofern es möglich iſt wäre auch hier ein Einſchreiten
Zu empfehlen Sofern aber dadurch in die religiöſen Gefühle der
Juden eingegriffen wird würde ich rathen davon abzuſehen Jch
empfehle Jhnen alſo dem Antrage Windthorſt zuzuſtimmen und
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die deutſchen Jud
darauf ſind ſi

ihinter dem Worte Straſgeſetbuches bingn ſind

große Zahl von Petitionen aus dieſen Kreiſen dem Reichstage d
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v Sie denſelben h dem Eventualantrag das Wort
ho
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e D Windt iſirt ſeinen Prinzipalantrag tber hie Beſchlüſſe der Kenner wer ſich c
agesordnung überzugehenen en zur e hAbg en nat lib befürwortet den Kommiſſions

antrag
Abg De Böckel Antiſemit Zunächſt muß ich der Anſchauungder Mehrzahl meiner Herren Vorredner entgegentreten wenn ſie

von der jüdiſchen Konfeſſion re ind die Juden
in erſter Linie keine Konfeſſion ſondern aſſe und zwar
eine de vorientaliſche Raſſe Das Schächten iſt für mich eine
alte Gewohnheit dieſer orientaliſchen Raſſe und ich denke wenn
i en ſich immer als Deutſche aufſpielen wenn ſie

deutſche Mitbürger zu nennen dann müſſen
ie ſich auch den Anſchauungen wie ſie unter uns gang nd be

und wie ſie die Petition des Verbandes der Thierſ y
vereine vertritt fügen falls die Regierung ſich darüber klar iſt
daß gewiſſe Gebräuche einen Anſpruch auf Humanität nicht machen
können Ich möchte bitten daß die Petition des Verbandes der
Thierſchutzvereine der Regierung zur Erwägung überwieſen wird
Es iſt die höchſte Zeit daß in dieſer ſtreitigen Frage ſeitens der
Regierung UÜnterſuchungen angeſtellt werden die uns Klarheit

arüber bringen ob das Schächten der Jsraeliten der Humanität
entſpricht oder nicht 99 ſtehe nicht auf dem einſeitigen Stand
punkte daß ich weil ich Antiſemit bin alles was jüdiſch iſt ver
werfe aber ich würde doch wünſchen daß weil ſo viel ſchon
in dieſer Wage hin und her diskutirt iſt einmal die Regierung
eintritt Was die Jsraeliten in ihren Schriften zuſammengeſtellt
erlaube ich mir als einſeitig und parteilich anzuzweifeln Ich er
warte von der Regierung ein Gutachten ſpricht ſich daſſelbe für
das Schächten aus ſo mögen die Juden weiter ſchächten Ruf
aus dem Centrum düxäl xAbg Dr Windthorſt Die Thierſchutzvereine werden nur
dann ihren Zweck wirklich erfüllen wenn ſie Maß halten 7
gegenwärtigen Falle haben ſie dies nicht verſtanden wenn es ſich
um religiöſe Anſchauungen und Gebräuche handelt die von vielen
hundert Jahren überkommen ſind und heilig gehalten werden ſo
gebe ich der Regierung das Recht nicht hier geſetzlich einzugreifen
und zu ändern Jch bin deshalb auch mit dem Herrn De Vöckel
nicht einverſtanden denn es iſt aus dem Material das uns vor
liegt klar erſichtlich daß es religiöſe Gebräuche ſind welche die
Petition ändern will Dies würde viele unſerer Juden ſchwer
verletzen und ich kann Sie nur nochmals bitten meinen Prinzipal
antrag anzunehmen zum wenigſten aber den Eventualantrag in
welchem ich mich bereit finden laſſe das Wort thunlichſt zu
ſtreichen was ich hiermit gethan haben will

Abg Broemel Wenn der Abg De Migquél meint daß die
Petition des Thierſchutzvereins begründet ſei ſo kommt es für mich
doch darauf an zu unterſuchen in welchen Theilen ſie begründet
iſt und in welchen nicht Jch bin durchaus ein Freund der Be
ſtrebungen des Thierſchutzvereins und auch bereit dieſelben in der
Geſetzgebung zum Ausdruck zu bringen aber nur ſoweit ſie nicht
anderen ſpeziell religiöſen Gebräuchen entgegenſtehen Die Sache
liegt nun ſo daß man die Petition des Thierſchutzvereins in den
jenigen Punkten in welchen ſie einer genauen Prüfung unterzogen
werden konnte als völlig unrichtig erkannt hat und ſie iſt jetzt noch
in denjenigen Theilen genau zu prüfen wo die Kommiſſion aus
Mangel an Material eine ſolche eingehende Prüfung nicht vor
unehmen imſtande war Dies iſt auch der Sinn des AntragsWindthorſt Wenn Hr Dr Miquél meint daß es ſich haupt

ſächlich darum handeln wird die Thiere vor dem Tödten zu be
täuben ſo muß ich konſtatiren daß es gerade die Betäubung iſt
gegen welche ſich die Schächter wehren Auch die Geſetzgebung
hat hier Halt gemacht Dem Herrn D Böckel möchte ich ein
Gutachten des Hrn Profeſſor Virchow entgegenhalten in dem er
ſagt daß wenn das Schächten ritualmäßig gehandhabt wird es
dann ſeinen Zweck durch vollſtändige Entfernung des Blutes das
Fleiſch für den Gebrauch beſſer zu machen erfüllen wird Herr
Virchow kommt alſo hier zu ganz entgegengeſetzten Anſchauungen
als der Abg Dr Böckel Des weiteren ſage ich dem Herrn daß
dieſe dagen keine Streitfragen ſind Streitfragen ſind ſie nur
für ſolche welche ſich in der Wiedergabe allgemeiner durchaus
unbewieſener Behauptungen gefallen Ein ſolches Syſtem wird
ſich wenig Anhänger ſchaffen wenn es ſich überhaupt welche ver
ſchaffen kann Die jüdiſche Nation der Redner ſpricht dieſen Satz
mit erhobener Stimme hat ganz andere Stürme überſtanden
als daß ihr der Abg Böckel gefährlich zu werden vermöchte
Es haben ſich tiefbeklagenswerthe Verhältniſſe herausgebildet ins

eine jenem Landestheile wo der Abg D Böckel gewählt
worden iſt

Präſident v WedellPiesdorf Jch möchte den Herrn Ab
eordneten bitten ſich doch nicht zu weit vom Gegenſtande der
agesordnung zu entfernen
Abg Broemel Herr Präſident ich glaube daß die Rede

Für mi

ind

des Abg Böckel eine öffentliche Zurückweiſung verdient und daß
dieſes hohe Haus auch der Ort iſt ſie zu geben

9 Der Teonhardsritt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Fortſetzung

J hon ſcho oft dazähln hörn, ſagte Lindl unter anderem
Du biſt die beſt Jodlerin in unſern Bergen Du muagßt

ma ſcho was vorſinga
Mir waar s zum Singa heunt antwortete Liſei Der

Leitinger Franz mei Bräutigam muaß wahrſcheinli morgn
furt in Krieg Mei liabe Zeit wann werd i wieder
luſti jodeln kinna

Mei Gott, entgegnete Lindl wer halt Soldat is der
muaß s nehma wie s kummt und der Franzl hat ja n ſchön
Einſtand kriegt vom Kürnberger Lindl

Dös is ja 453 ſei Unglück weſt, fiel Liſei ein daß erſi verleitn et aſſn für den Loder einz ſtehn Dem ſei Geld

kunnt ja kog Glück bringa Der Franzl hat mir wohl den
Gedankn erſt heunt ausredn wolln aba es ſagn s halt alle
d waar a unrechts Guat und an n ſolchen hängt der

uach

D Leut ſagn dös rief Lindl erregt Hat s Oana
hauptn kinna Hat nit s richt furtg ſchriebn aggf Tirol

und woaß Gott wohin und nix nit ſo viel habns außakriegt
daß s anders is wen als wie s der Lindl Protokoll gebn

D Leut was ſan d Leut Wohldeana ſan s und
hrabſchneider und grad aaf s Unglück habn ſi s abg ſehn da

werfen s danach mit Koth und Stoang wend t ſi aba
Blatt l nacha wendn ſi a d Leut nacha grinſen s eam an ſo
r und falſch Drum veracht s allz ſamm drum ſag

mi los von eahna und je weiter i gafiſteign kann aaf d
ſerg um ſo liaba is s mir wenn i nur kog Menſcheng ſicht

ehg

Und wer biſt nacha Du daß D Di um den Loder a ſo
annimmſt fragte Liſei

J nimm mi an um eahm weil i n kenn weil i woaßdaß eam d Leut unrecht thean und ga Du Liſei ſollſt nit
verächtli von Ebban redn den D gar nit kennſt

nit verächtli redn der s Tagesliacht ſcheut der all s was
er thuat verbergn muaß Was is der Lindl dem ma nach
ſagt daß er d Jaga hinterrucks daſchießt und davonlagft
wenn s Aug in Aug geht gegen unſere Buam die iätz aaf
Frankreich ziagn müaßn um durt ihr Bluat z opfern für s
Vataland und für unſern Kinil Gegn die is der Loder ja
grad a feiger a verächtlicher Menſch der ſie für ſei Lebn
fürcht dös koan Tanderling werth is

Dös is nit wahr rief Lindl Ganz wiß nit wahr
Neamadn ſchießt der Lindl hinterrucks ſamm und Neamadn
weicht er aus Sei Lebn gilt eahm nit ſo viel, dabei ſchnalzte
er mit den Fingern aba koan Zwang kann er leidn er will
frei ſei Er kann nit mit die Menſchn hauſn die eahm jed s

fühl habn unterdruckt ſcho als Kind Neamad hat n gern
habt aaf der Welt N Vodan habn eahm d Aufſeher da

ſchoſſn in an Gffecht mit die Paſcher n Bruader Jaga
weil s n beim Wildern dawiſcht habn D Muatta is drüber
narriſch worrn und im Turnus habns ſi s danährt mit ihren
kloan Buam n Lindl Den kloan Buam abag habn d Leut
ag ſcho veracht wohin er kemma is zum ſchlechten fraaß
dös habns eahm hing ſtellt wie r an Hund koan Grüaßgott
hat er kriegt Jn der Schul habn n Bauerkinder hanſelt
daß er a ſo an armer verächtlicher Schlucker is und wie er
Se worn is und er ſi gwihrt und aaf harte Redn harte
Schläg austheilt hat hahns n eing ſperrt So habns eahm
n ſchlechtn Leumund von vornherein ſcho gebn Drauf is

er außer Lands hat ſpekulirt Jm ſechsundſechziger Jahr
vor n Krieg is der Pferdhandl in Schwung wen er hat
bei an Pferdhandler in Tirol deant und s Glück is eahm

wogn weſt ſo hat er redli ſei Geld verdeant ſo redli
wie alle andern Leut die a Handelſchaft treibn Der Lindl
is nit feig er hat ſcho a Courgge fürcht ſi vor Neamad
Aba er hat ſi n Einſtandsmann kaaft weil er woaß daß s
J Unglück waar wenn er in d Kaſern einimüaßt So und
é r Gott gelt s Gott für mein Schmarrn und wenn

Di Ebba fragt wer Dir d Kalbn rett t und hoambracht
T ſo ſagſt eahm Der Kürnberger Lindl war s der

Loder

Nit verächtli fragte Liſei Von an Menſchen ſoll ma
Damit riß er ſeine Joppe von der Stange und ſchickte ſich

zum Gehen an

Liſei ſtand überraſcht und entſetzt da Sie ſah in Lindl s
Auge eine Thräne ſchimmern und ſie bereute dem Burſchen
ſo unrecht gethan zu haben

Du biſt der Lindl ſagte ſie Dös hon i nit ahnt
Verzeih mir mei ſchmaatz i hon s halt die andern Leut
nachg red t aba i woaß iätz daß s Dir unrecht thean Sie
reichte ihm dabei ihre Hand welche Lindl erfaßte und drückte
Jhr trauriger Blick drang tief in ſein Jnneres es war ihm
als ſchmelze die Eiskruſte von ſeinem Herzen fragend und
ſinnend ſtarrte er in ihre Augen und fand kein Wort ihr zu
erwidern

J geh, ſagte er endlich Sag s neamad daß i Dir d
Kalbn bracht und mei Joppn bei Dir trickat hon mei Hoa
gaſt bringt neamad an Ehr Pfüat Gott und fluach ma nit
Liſei Du ſollſt mi ſobald nit wieder ſehgn

Geh nimm Dir n Kaas mit und a Brot, ſagte Liſei
und ſteckte ihm ſchnell von beiden in den Ruckſack Und
morgn bet i für Di in Birkaſtoa Verzeih mir mel Red
nix Schlechts ſoll mehr über Di über mei Zunga kemma
pfüat Di Gott

Lindl eilte thalabwärts An einem Felſenvorſprung machte
er Halt Die Wolken hatten ſich vollſtändig verzogen die
Sonne war im Untergehen begriffen Amethyſtfarben öffneten
ſich in Couliſſenflucht die wildreichen Berge die Brecherſpitze
der Jägerkamm und der hohe Mieſing Das Haupt des
Wendelſteins glühte in zauberiſcher Pracht und die Ortſchaften
e und Leitzachthale lagen klar und duftig zu ſeinen

üßen

Lindl der ſchon viele hundert mal dieſes herrliche Schau
ſpiel der Natur geſehen und es unbeachtet gelaſſen konnte ſich
heute nicht ſatt daran ſehen Die Schatten der Berge hatten
längſt das Thal verdüſtert nur das kahle Haupt des Wendel
ſteins dieſes Königs unter den Bergen war noch mit Purpur
glan e und wie ein glitzernder Diagmant ſchimmerte
von ſeinem Gipfel das ſleine apellchen Jetzt klangen die
Glocken herauf von Aurach und Fiſchbachau von Geitau und
Bairiſchzell ja ſelbſt das Glöcklein von Birkenſtein glaubte
Lindl deutlich unterſcheiden zu können Es klang ſo zauberiſch

ihm herauf es war ihm ſo feierlich zu Muthe unwill
rlich nahm er ſeinen Hut ab alle ſeine Gedanken aber
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Präſident v WedellPiesdorf Soweit es ſich um Zurück
weiſung dieſer Ausführungen handelt will ich den Redner inſehen Ausſe drungen tet ich wollte nur bitten eine
argßere de zu vermeiden
Praſtd Broemel fortfahrend Jch bin ganz mit dem Herrn

rä
ſollte doch das ganze eingezogene Material durchſ damiter gegen ſeine Pritmenſchen diejenige len Ge
ſinnung verlangt die er jetzt blos dem Schlachtvieh gegenüber

ur Geltung bringtA Miquet muß dem Herrn Vorredner erklären
bg Di abe geſagt daßdaß er mich abſolut mißverſtanden hat habe geſ ter a

ich für den Antrag des Kollegen Windthorſt binKulon zur Ta esordnung überzugehen ſoweit ſie das Rituelle

beiriſſt Jch habe ſogar gebeten daß wenn der Prinzipalantrag
nicht angenommen wird aus dem Antrag Windthorſt das Wort
thunlichſt ausgelaſſen wird Jch möchte Herrn Broemel er
uchen einmal auf die Dörfer zu gehen und zu ſehen wie dortEchte und Thierquälerei eine en e Sache iſt und

wie demoraliſirend dies auf die Menſchen wirkt denn es übt das
Schlachten einen gefährlichen Einfluß auf die um ein ſo gequältes
Thier herumſtehenden Kinder aus die ſich an dieſem Schauſpiel
erfreuen Wer dies geſehen hat dem liegt es ſehr am Herzen
daß man über die bloße Frage des rituellen Schlachtens die
Hauptfrage nicht außer Acht läßt Die anderen Nationen ſind
uns durch geſetzliche Vorſchriften auf dieſem Gebiete weiſe vor

ekommen Dieſe Vorſchriften haben ſich bewährt und ich ver
ange aufgrund dieſer Erfahrungen anderer Nationen eine all
emeine geſetzliche Regelung denn ich halte eine ſolche für möglich
S wird ſich zeigen daß man eine ſolche Vorſchrift erlaſſen kann

abgeſehen von dem jüdiſchen Rituell das will ich ganz heraus
ezogen haben weil es den religiöſen Anſchauungen eines großen

Theiles unſerar deutſchen Mitbürger entſpricht und ich erkenne
vollſtändig an das das Schächten bei den Juden von allem
Schlachten das allerhumanſte iſt

Kommiſſar zum Bundesrath Geh Regierungsrath v Bernuth
Die vorliegende Frage iſt von der Regierung doch nicht ſo ganz
nnerörtert geblieben namentlich haben ſich die Ortspolizei
behörden vielfach mit der Frage beſchäftigt und durch ſtatutariſche
Verordnungen Maßregeln für möglichſt vorſichtiges und wenig
grauſames Schlachten getroffen die ſo aufgeſtellten Normen
würden gewiß vielfach den Wünſchen der Petenten entſprechen

Redner verlieſt mehrere Stellen aus ſolchen Verordnungen
Die Lücke in dieſen Maßregeln iſt wohl nur auf dem platten
Lande zu finden Ob ſich eine generelle Regelung der Frage auf
geſetzlichem Wege durchführen laſſen wird iſt gegenwärtig noch
eine offene Frage

Abg Dr Böckel Der Kollege Broemel hat das Gutachten
des Hrn Profeſſors Virchow als objektiv bezeichnet Für mich
iſt daſſelbe keineswegs objektiv denn Hr Virchow iſt ein aus
geſprochener Judenfreund Seine Rede am Grabe Loewe s war
ein Schlag ins Geſicht Redner wird durch die Glocke des
Präſidenten am Weiterreden gehindert Was die Ausführungen
des Herrn Vorredners betrifft als hätte ich in Heſſen Glocke
des Präſidenten bei meiner Wahl Wiederholtes Glockenzeichen
des Präſidenten

Präſident Herr Abgeordneter ich bitte zu ſchweigen wenn
ich klingele und die Debatte nicht auf Dinge auszudehnen die
nicht hierher gehören

Abg D Böckel fortfahrend Jch hoffe daß bei den nächſten
Wahlen Glocke

Präſident Jch muß wiederholt bitten Herr Abg D Böckel
daß Sie ſchweigen wenn ich die Glocke rühre Jch habe Sie
aufgefordert nicht auf Dinge zu kommen die nicht zur Sache
gehören Jch rufe Sie jetzt förmlich zur Sache und mache Sie
auf unſere Geſchäftsführung aufmerkſam

Abg Dr Böckel Zum Schluß bitte ich daß unſere Regierung
in der Frage des Schächtens objektiv prüfen laſſen möge damit
dieſe bisher noch umſtrittene Frage geregelt und Klarheit ge
ſchaffen werde Jch bitte daß es dem hohen Hauſe gefalle
gemäß dem Antrage der Kommiſſion dieſe Angelegenheit der Re
gierung zur Erwägung zu überweiſen Damit ſchließe ich

Der Eventualäantrag Windthorſt wird ange
nommen und mit dieſem Zuſatz der Antrag der
Kommiſſion

Der Vorſtand des Verbandes deutſcher Schloſſer Jnnungen
führt in ſeiner unterm 3 März 1887 überreichten Petition folgendes
aus

s 369 Abſ 1 des Reichsſtrafgeſetzbuches welcher lautet Mit
Kieeazie bis zu 100 M oder mit Haft bis zu 4 Wochen werden
eſtraft

1 Schloſſer welche ohne obrigkeitliche Anweiſung oder ohne
Genehmigung des Jnhabers einer Wohnung Schlüſſel zu

ten einverſtanden r Der Herr Abg Böckel
e

elben öffnen ohne Genehmigung des Hausr ober ne Stellvertreters einen echt el anfertigen

er ohne Erlaubniß der Polizeibehörde Nachſchlüſſel oder
ietriche verabfolgen h

ſei in der vorliegenden lediglich auf das m r be
chränkten Faſſung daraus zu erklären daß zur Zeit des Erlaſſesdes Reichs traſgeſehbuchs ichtſchloſſer nur in ſeltenen See mit

Anfertigung und Verkauf von Schlüſſeln ſich befaßt hätten
während dies in neuerer Zeit durch Ausbildung der Technik des

en und HartGuſſes rafen eändert häbe daß ge
oſſene Schlüſſel zu ſehr billigen Preiſen durch Eiſenhäudler ver
auft und ſchmiedeeiſerne Schlüſſel nur noch in beſchränktem Maße

bei Schloſſern beſtellt würden Durch dieſen Zuſtand würden nun
nicht allein Verbrechen gegen das ſehr erleichtert
ſondern das Schloſſergewerbe in hohem Maße geſchädigt da jeder
vom Schloſſer wegen mangelnder Legitimation Abgewieſene ohne
weiteres zum Händler gehe und hier ſeinen Zweck erreiche
u d Uebelſtände zu beſeitigen wird in erſter Linie vor
geſchlagen

durch geſetzliche Beſtimmung den Verkauf von Schlüſſeln dasEinpaſſen derſelben und das Oeffnen von Schlöſſern ausſchließlich
in die Hand von Schloſſern zu legen welche durch Zugehörigkeit
zu einer Jnnung Gewähr gegen Mißbrauch bieten

Eventuell aher wird gebeten
die in der jetzigen Faſſung des 8 369 eit liegende Ungerechtig

keit gegen Schloſſer durch entſprechende Texkänderung zu be
ſeitigen indem man etwa die Eingangsworte Schloſſer
welche durch das Wort Wer erſetze

Die ehe einpfiehlt die Petition dem Reichskanzler zur
Kenntnißnahme zu überweiſenDie abeg Mebner und Ackermann beantragen die

t nen em Reichskanzler zur Berückſichtigung zu über
mitteln
Abg Struckmann nl hält es für poſitiv unmöglich hier

die Jnnungsfrage mit in den Beſchluß zu ziehen und zu verlangen daß nur Jnnungsmeiſtern der Verkauf von Schlüſfeln c
geſtattet werde

Abg Metzner Centr betont die Wichtigkeit des Paſſus die
Berechtigung gerade in die Häude von Meiſtern zu legen die
eine gewiſſe Garantie böten legte man die Befugniß auch
Schloſſern bei die z B eben aus dem Zuchthauſe kämen ſo
wäre der Zweck der Beſtimmung verfehlt

Abg Lüders dfr Die Kommiſſion hat recht daran gethan
dem Hrn Reichskanzler die Sache zur Erwägung zu überweiſen
denn bei einem einzelnen kleinen Mißſtande känn nicht ſofort eine
Aenderung des Geſetzbuches eintreten Wenn hier in dieſem
Falle ein Beſchluß ergeht ſo wird auch in anderen Punkten gar
bald eine Beſchränkung der Fabrikation eintreten

Abg Ackermann konf hält dafür daß die Frage ob den
Schloſſerinnungen ſo weitgehende Befugniſſe einzuräumen ſeien
heute nicht erwogen werden könne und beantragt daß der
eventuelle Antrag der Petenten dem Hrn Reichskanzler zur
Berückſichtigung im übrigen aber die Petitionen zur Kenntniß
nahme überwieſen werden

Ueber dieſen Antrag kommt es zur Auszählung welche die
Anweſenheit von nur 192 Abgeordneten ergiebt das Haus iſt
ſomit nicht beſchlußfähig

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung Bericht der
Rechnungs Kommiſſion über den Reichsſchulden Kommiſ
ſions Bericht dritte Berathung der beiden Nachtrags
Etats Militärreliktengeſetz KunſtbuttergeſetzSchluß 4 Uhr

UniverſitätsNachrichten
Leipzig Der Entdecker des neuen Elements Germanium

Bergrath Prof Dr Clemens Winckler an der Bergakademie
zu Freiberg hat einen Ruf an die hieſige Univerſität erhalten

Frankfurt Am 11 Juni findet gelegentlich der
Ausſtellung und der Wanderverſammlung der deutſchen Land
wirthſchafts geſellſchaft in Frankfurt der 4 Kommers Alter
Herren des Verbandes akademiſcher landwirth
ſchaftlicher Vereine an deutſchen Hochſchulen ſtatt
Alle früheren Mitglieder der akademiſch landwirthſchaftlichen
Vereine von Berlin Göttingen Halle Jena Leipzig und
Bonn Poppelsdorf werden zu demſelben eingeladen

Wiſſenſchaft Kunfſt Literatur
Der Afrika Reiſende D Junker der z Z in Brüſſel

weilt erhielt ein Schreiben Emin Paſchas demzufolge der König
von Uganda ſeine Dispoſitionen geändert habe und jetzt freien
Durchzug geſtatte es iſt daher auch der Durchzug der Ex

Zimmern oder Behältniffen in den letzteren anfertigen oder

vereinigten ſich in dem einen Ausruf s Liſei bet für mi
morgn in Birkaſtoa

Und keinen Weg einhaltend ſtieg er über den ihm wohl
bekannten Bergabhang zu Thal Das Sternbild des Orion
im Geſicht behaltend konnte er die Richtung nicht verfehlen
die ihn alsbald hinabbrachte nach Bairiſchzell

Franz war als er von Liſei ging auf dem kürzeſten Wege
nach Bairiſchzell geeilt Dieſes kleine guf drei Seiten von
himmelhohen Bergen umſchloſſene und von Obſtbäumen faſt
ganz verdeckte Alpendörflein iſt der eigentliche Hort ächt alpen
haften Treibens Dichtens und Singens Jn dieſem abgelegenen
Gebirgswinkel hat ſich noch das urwüchſige Alpenleben mit

rin Fenſterln Jodeln Zitherſpielen und Schuhplatteln mit
einen Sennerinnen Wildſchützen und Schnadahüpfeln erhalten

Auch das alte Bauernhaus im Alpenſtil ſchaut hier noch in
ſtiller Gemüthlichkeit aus den Obſtbäumen hervor mit ſeinem
Schindeldach und den Gemsgeweihen am Giebel mit den
grünen Läden an den Fenſtern den Nelken und Fuchſien auf
e nen Laubgängen Laaben und den Bienenſtöcken an der

eite
Wenn die Abendſonne hoch auf den Zinnen des vielgefeierten

Wendelſteins liegt das Kirchlein glänzt in den Baumkronen
die Vögel zwitſchern und das laue Waſſer der Leitzach lärmt
da fühlt man wie viel Herrlichkeit in dieſen Bergen und wie
viel Treuherzigkeit in dieſen Menſchen liegt

Aber heute war die Fröhlichkeit auch aus dieſem heiteren
Dörflein gewichen Vormittags jubilirte es noch auf den Laaben
und an den Hängen da hörte man noch Zitherklang im Garten
des Wirthshauſes das ſich von Einheimiſchen und Fremden
eines lebhaften Zuſpruches erfreut und welches vorzugsweiſe
die Raſtſtätte für viele Tyroler iſt welche über Landl den Weg
in ihre Heimath ſuchen Als aber die ſichere Nachricht der
Kriegserklärung eintraf und zugleich per Staffette vom Be
zirksamt ſämmtliche Urlauber zum Einrücken bei ihren Ab
theilungen aufgefordert wurden die Gemeindevorfſteher ſelbſt
überall zu den Beurlaubten Eilboten ſandten da folgte der
ſouiſt gewohnten Fröhlichkeit eine bange Unruhe Die Poſt
expedition ward v geſtürmt als der Poſt Anderk mit
ſeinem ſchleppernden Karren von Schlierſee herangekommen
war Einer der Anweſenden ſtellte ſich auf den Tiſch und las
alles genau vor und jetzt da man es ſchwarz auf weiß
hatte jetzt war die Sache richtig Die Burſchen eilten
ihre Sachen in Ordnung zu richten die blauen Uniformen
wurden aus den Truhen geholt und von Seite der Frauen
die nöthige Wäſche zuſammengerichtet Das war ein Hin und
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pedition Stanley durch Uganda geſichert An die

Gegen Mittag hin wurde das Dörfchen durch eine weitere
Neuigkeit aufgeregt Der Oberförſter war auf dem Wendel
ſtein in der Nähe der Kirchwand von einem Wilderer ge
ſchoſſen worden Erſt hieß es er ſei todt dann als man
ihn auf einer Tragbahre nachhauſe brachte fand es ſich daß
ſein rechter Oberarm durch eine Kugel zerſchmettert worden
war Ein Ameiſer fand ihn im Holze blutend liegen und
veranlaßte den Herabtransport

Weder der Verunglückte noch ſonſt jemand hatte eine Ahnung
davon wer der Verbrecher geweſen ſein könnte Als aber jetzt
Franz nachhauſe kam und von dem Unglück hörte da war ſein
erſtes Wort Dös war der Lindl

Franzens Annahme ward ſofort für richtig erkannt Der
Förſter hatte ſeiner Zeit Lindl s Bruder an der uns bekannten
Stelle erſchoſſen weil er ſich zur Wehre geſetzt Außerdem
war er daran ſchuld daß Lindl wegen Wildfrevels jüngſt ein
geſperrt wurde und erſt vor wenigen Tagen kehrte dieſer ja
von en ſeiner Strafe zurück Was war natürlicher
als ein Racheakt Lindl s Und Franz hatte beim Abgang
von der Alm den Juhſchrei nach vorausgegangenem Schuſſe
gehört und Lindl s Stimme erkannt Man fragte und erwog
gar nicht genau in welcher Richtung der Schuß gefallen denn
auch der Forſtmann war der gleichen Anſicht daß Lindl der
Thäter ſein müſſe Die Gendarmen wurden davon verſtändigt
und man zweifelte nicht daß der Verbrecher nachts zu ſeiner
Mutter heimkehren würde wo man ihn dann bequem auf
zuheben vermeinte

Hierin hatte man ſich auch nicht verrechnet Es war Nacht
als Lindl in Bairiſchzell anlangte Dort gab er in einem

auſe ſchweigend das erlegte Wild ab und erhielt ebenſo
ſchweigend den normalen Preis dafür Er vermied alsdann
die belebtere Straße und kam bald zu einem kleinen Häuschen
außerhalb des Ortes welches als das Gemeindehuthaus oder
Armenhaus bekannt war Hier wohnte die Schleckernandl
Lindl s Mutter Man hatte ſie heute überall mit Schelt
worten fortgeſchafft wo ſie ſich zeigte Die Erbitterung über
ihren Sohn den vermeintlichen Frevler an dem Forſtmanne
trug man auch auf deſſen arme halb verrückte Mutter über
Dieſe verſtand nur die Hälfte von dem was die Leute ihr vor
hielten ihr war nur klar daß ihr Sohn zurückgekehrt ſein
müſſe aus der Strafanſtalt und ſo fragte ſie Jedermann wo
dent der Lindl ſei Der einzige Lichtſtrahl in dem ver
düſterten Gemüthe der Aermſten war jg die grenzenloſe Liebe

Geographiſche Geſellſchaft in Wien gelangte dieſer Tage ein
Brief Emin Paſchas welcher nicht weniger als nahezu dritthalb

ahre brauchte um ſeinen Beſtimmungsort zu erreichen Das
Schreiben iſt aus Lado vom 12 Jan 1885 datirt traf am
1 April 1887 in Sanſibar ein und enthält einen umfangreichen
Reiſebericht Emin Paſchas Der Brief kam infolge der langen
Reiſe in ziemlich defektem Zuſtande in Wien an

Sanſibar eingetroffen
Die Linnean Society hat folgende deutſche Gelehrte

und Naturforſcher zu Ehrenmitgliedern ernannt D G A
Schweinfurth Graf H Solms Laubach Profeſſor der
Bokanik in Göttingen D Franz Steindachner in Wien
und De Aug Weismann Profeſſor der Zoologie an der
Univerſität von Freiburg Baden

Das Leipziger Stadttheater welches un
jähriger Pauſe erſt S wenigen Monaten den Ring des

uns ſchreibt in der Zeit vom 24 Juni bis 11 Juli eine Ge
ſammtdarſtellung der Wagner ſchen Werke und zwar
vom Rienzi bis zur Götterdämmerung

Paul Heyſe s Trauerſpiel in 5 Akten Die Hoch
eit auf dem Aventin hat bei ihrer erſten Tun ſüuug im
erliner Deutſchen Theater am Mittwoch den 18 Mai

namentlich in den drei erſten Akten eine ſehr freundliche Auf
nahme bei dem Publikum gefunden

Fürſt Krapotkin der bekannte in London wohnende
ruſſiſche Nihiliſt hat ein Werk veröffentlicht mit dem Titel Jn
ruſſiſchen und franzöſiſchen Gefängniſſen

Gerichtsv erhaudlungen

Magdeburg 18 Mai Aus den Vexhandlungen des
Sozialiſtenprozeſſes iſt noch zu erwähnen Der frühere
Reichstagsabgeordnete für Magdeburg Auguſt Heine aus Halber
ſtadt der Theilnahme an der Verbindung angeklagt welcher
anfangs jede Auskunft verweigerte erklärte ſich bereit die ver
langte Auskunft geben zu wollen Jm Jahre 1884 kurz vor der
Wahl ward mir die Kandidatur für Magdeburg angeboten ich
acceptirte jedoch nur unter der Bedingung daß ich eine event
gleichzeitige Wahl in Halberſtadt annehme Jch wurde nuy hier
bekanntlich mit Hilfe der Konſervativen gewählt denen ich ſpeziell
empfohlen wurde vom hieſigen Polizeipräſidenten Dr v Arnim
und dem Polizeiinſpektor Krieter Jch erklärte damals in einem
Flugblatte ich ſtehe auf dem Boden der kaiſerlichen Botſchaft und
ſtehe noch heute darauf Am Abend der Wahl war eine polizeilich
überwachte öffentliche Verſammlung Jrch erklärte in derſelben

Wahl von Vertrauensmännern und empfahl Habermann Klees u
um mit denſelben in Verbindung zu bleiben Später erſchien ein
Artikel über die Frau des Polizeiinſpektors Krieter im Sozial
demokrat Habermann Klees und Bremer bewieſen mir die
Unwahrheit der dort behaupteten Thatſachen worauf ich un
geſäumt eine Gegenerklärung forderte Man warnte mich ich
gab trotzdem die Erklärung Darauf entſtand eine große Empörung
gegen meine Perſon Mir wurde ſogar verboten mich ferner in
innere magdeburger Angelegenheiten zu miſchen Jn Buckau
wurde ich dann im Auguſt 1886 von Habermann eingeladen und
fand mehrere mir S völlig unbekannte Perſonen beiſammen
Jch warnte ausdrücklich vor Formalitäten wie Vorſtandswahl c
Anfangs war die Rede davon daß die Reichstagsfraktion eine
Ausſöhnung herbeiführen ſolle Später haben wir in Form einer
freundſchaftlichen Unterhaltung über den Vermögensverfall des
hieſigen Volksblattes geſprochen Bei einer dritten Beſprechung
handelte es ſich um unbedeutende Differenzen zwiſchen mir und
Bremer Klees und Habermann

Berlin 18 Mai Die Carafons des Weinhändlers
Oswald Nier unterlagen heute der Prüfung der 96 Abtheilung
des Schöffengerichts mit Bezug auf die Frage ob dieſelben der
Aichung unterworfen werden müſſen oder nicht Das Polizei
präſidium war der erſteren Anſicht und hatte Hrn Nier mit
einem Strafmandat in Höhe von 3 M bedacht weil gelegentlich
einer Reviſion in einer ſeiner Weinſtuben dergleichen ungeaichte
Gefäße in Gebrauch waren Gegen dieſe Maßnahme beantragte
Hr Nier richterliche Entſcheidung Der Amtsanwalt beantragte
Beſtätigung des polizeilichen Strafmandats denn nach höherer
Entſcheidung ſind mit Drahtverſchluß verſehene Flaſchen als ver
ſchloſſen im Sinne des Geſetzes nicht anzuſehen ſondern ſolche
müſſen verſtegelt oder verkapſelt ſein Hiergegen wandte ſich der
Vertheidiger mit der Ausführung daß das Oeffnen einer ver
ſchloſſenen Flaſche ſtets ein gewiſſes Zerſtören des Verſchlußmittels
bedinge die Nier ſchen Carafons könnten nur geöffnet werden
nachdem man den Plombendraht mit Hilfe einer dazu geeigneten
Maſchine durchſchnitten dieſelben würden wie andere Weinflaſchen
gefüllt auf Lager gehalten und wie dieſe vor den Augen des
Gaſtes geöffnet Die Carafons ſeien ſomit den Weinflaſchen gleich
zu achten und bedürfen einer Aichung nicht weshalb er die Auf
hebung des Strafmandats beantragen müſſe Der Gerichtshof
bekannte ſich ebenfalls zu dieſer Anſchauung und fällte ein frei
ſprechendes Urtheil eine Entſcheidung die für den An
geklagten der ca 150,000 dieſer gefüllten Carafons auf Lager hat
von großer Wichtigkeit iſt

Straubing Baiern 16 Mai Der 2ljährige Gütlersſohn
Joſef Edmaier aus Hochholz e ſeinen Stiefvater den Tage
löhner Merkl durch mehrere Revolverſchüſſe und Schläge mit
einer Hacke getödtet weil der alte Mann das zwiſchen ſeinem
Stiefſohne und deſſen leiblicher Mutter der Ehefrau des Merkl
beſtehende blutſchänderiſche Verhältniß nicht dulden wollte Nach
der im Wohnzimmer geſchehenen Mordthat begruben Mutter und
Sohn gemeinſchaftlich die Leiche welche ſpäter von der Gendarmerie
efünden wurde Der Mörder war als die That entdeckt wurde

Soldat in München Edmaier wurde wegen Mordes zum Tode
und wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit zu 9 Monaten Ge
fängniß und ſeine Mutter Anna Maria Merkl wegen Beihilfe
zum Mord und Verbrechen wider die Sittlichkeit zu 9 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

4 Weißenfels 17 Mai Heute tagte im Gaſthaus zumirſch hierſelbſt die Bezirksſynode Weißenfels Liſfen
lemmer Liſſen eröffnete und leitete dieſelbe

n verhältnißmäßig kurzer Zeit wurde die Wahl der Abgeordneten
für die Provinzialſynode vollzogen Die Stern Mitglieder
würden wiedergewählt Es ſind dies Sup Schlemmer
Landrath Richter Paſtor Ehrhardt Prinz Schönburg
Droyfſig Stellvertreter Paſtor Heſekiel Rittmeiſter Tellemann Kaſtor Kühn und Direktor Grotowsky Nach Schluß
der Bezirksſynode tagten die beiden Kreisſynoden geſondert Jn
der Synode Liſſen bildete den Hauptgegenſtand der Verhand
lung ein Portrag des F7 Paſtor Heſekiel über denSchmuck der Gotteshäuſer Er ſtellte unter allſeitiger
Zuſtimmung die Forderungen auf der Schmuck ſei ſchön demSoeben angemeſſen und praktiſchbrauchbar Nachdem die

Verireter für innere Miſſion für die Heidenmiſſion und der für
den Guſtav Adolf Verein Bericht erſtattet hatten wurde die
Synode mit Geſang geſchloſſen

K Torgau 17 Mai Jn den beiden ich zunächſt einzeln
gehaltenen Kreisſynoden Torgau und Prettin wobeidie betreffenden Herren Superintendenten den Vorſitz führten

wurde zunächſt über kirchliche und ſittliche Zuſtände in den

r Sup S

zu ihrem Sohne
Fortſ folgt

rrennen ein Fragen und Antwortgeben da muthiges Auf
zen der Burſchen dort Weinen der Angehörigen AmeiſeneierSammler

orien Bericht erſtattet worauf berathen wurde über die mite ſog guten lentete Kontied verbundenen Mißbräuche

Es wurde beſchloſſen dem Konſiſtorium hiervon Kenntniß zu

Dr Karl Peters iſt mit ſeiner Expedition am 17 d in

mehr

Nibelungen zur Auffü dent bringen darf veranſtaltet wie man

mit den Wählern in Verbindung bleiben zu wollen forderte die

e e

m

r



ben und für deren
ngslegung in der übli eiſe erfolgte Nachmittagsen In der Stadttirche die beiden Kreisſynoben unter Vor

des Hrn Sup Opitz zu
ſammen um die erforderlichen Wahlen zur

ene pitz und Landrath Wieſand im zweiten wurde Hr
Sup Trümpelmann gewählt Durch Beifallszuruf wurdenzu Etellvettretern die Herren Sup a D Linke Rittergutsbeſ

chweizer gewählt Seit dem 7 d

ovinzialſynode vor

die u ger Sbends iſt dieſtellers Förſter ſpurlos verſchwunden Da die Vermuthung
nahe liegt daß derſelben ein Unglück znagſtoßen iſt
beten etwaige Mittheilungen über den leib
an die nächſte Polizeibehörde oder den rn Staatsanwalt hier
u richten Die Dörfer Vor ip litzſchen Auden
ain u a haben in dieſem Jahre ſehr von der Näſſe zu
eiden daß die Frühjahrsbeſtellung in den Fluren theilweis bis

jetzt noch nicht hat erfolgen können Mit Ausnahme des Rapſes
in deſſen Blüthen ſich viele ſchwarze Käfer zeigten die jedoch
während der kalten Witterung ſich vermindert haben ſtehen die
Saaten ſämmtlich vorzüglich in der hieſigen Gegend Auch die
Obſtbäume tragen ohne Ausnahme reichen Blüthenſchmuck

Nordhanfen 26 Mai Heute wurde im Rieſenhauſe hier
die Kreisſynode des Synodalkreiſes Nordhauſen abgehalten
Nach dem Jahresbericht zeigte ſich in der Stadt Nordhauſen eine
weſentliche Zunghme der Betheiligung am Abendinahl ebenſo auf
dem Lande es iſt daraus auf erfreuliches Gedeihen der kirchlichen
Verhältniſſe zu ſchließen Unter den ſchulpflichtigen Kindern die
Oſtern in die Schule kamen waren 6 üngetaufte es ſind davon
nachträglich 5 Schüler kirchlich getauft worden Unker den 258
ſtandesamtlich getrauten Perſonen haben 190 die kirchliche Mit
wirkung nachgeſucht und erhalten Es iſt auch hierin eine Beſſe
rung eingetreten Von den verſtorbenen 804 Perſonen ſind 573
kirchlich beſtattet werden Die in zwei Kirchen eingerichtete
Sonntagsſchule ſog Kindergottesdienſte wird von 600 Kindern
beſucht Segensreich wirkt der Verein zur ſittlichen Hebung der
Fabrikarbeiterinnen ſowie der Dienſtmädchen Verein und derVerein für evangeliſche Krankenpflege Letzterer beſchäftigt drei

barmherzige Schweſtern Jn 15 Kirchenkollekten 4 Waiſenhaus
kollekten 4 Armnenkollekten und 2 Haustollekten ſind 2246 M
eingekommen und zwar 1105 M mehr als im Jahre 1885 Die
Synode faßte behufs Einführung einer Taufordnung
mehrere Beſtimmungen die ſich auf die Anmeldung kirchliche
Dankſagung und Taufzeit beziehen Beſchloſſen wurde die Grün
dung einer Bibelgeſellſchaft für den hieſigen Kreis für welche
letztere auch gleich der Vorſtand gewählt iſt Ferner iſt hier im
Gange die Bildung eines Zweigvereins des Evangeliſchen
Bundes und eines Knabenhortes

J Aus dem Thüringerwalde 17 Mai Von den ver
einigten Synoden Suhl und Schleufingen wurden für die
ProvinzialSynode die Herren Gymngſialdirektor Dr Schmieder
Schleuſingen und Superintendent Gerlach Suhl gewählt
Obwohl wir in die zweite Hälfte des Wonnemonats eingetreten
ſind will die Maikühle und Mainäſſe garnicht nachlaſſen Von
Beginn des Monats an hatten wir täglich Niederſchläge Die
jüngeren Fichtenbeſtände unſerer Wälder ſind wie man jetzt
auf Spaziergängen ſieht im verfloſſenen harten Winter vom
Wilde ſtark mitgenommen worden Viele angenagte Stämmchen
werden eingehen Die Heidelbeeren ſtehen jetzt in voller Blüthe
Ob die anhaltenden Niederſchläge den Blüthen ſchaden wird ſich
bald herausſtellen Jn Dietzhauſen bei Sühl mußten der
Maſern wegen die Schulen geſchloſſen werden

Teuchern 18 Mai Nachdem das Nervenfieber welches
den ganzen Winter hindurch in der Stadt und den umliegenden
Ortſchaften vielfach geherrſcht endlich faſt ganz erloſchen iſt hat
ſich ſeit kurzem eine Maſern Epidemie eingeſtellt Der
wochenlang währende Regen hat nicht nur die Beſtellung
ſehr aufgehalten er hat auch den frühzeitig gepflanzten Kartoffeln
theilweiſe geſchadet Der Roggen ſteht zum Theil ſchon ſeit
3 Tagen in den Aehren

Elſterwerda 15 Mai Heute fand hier die Sitzung des
Land wirthſchaftlichen Vereins und des Bauernvereins
des Kreiſes Liebenwerda ſtatt Hr Böttcher von der
Gartenbauſchule zu Naundorf bei Annaburg ſprach über Hebung
des Obſtbaues in der Provinz Sachſen Hr Geologe
De Klemm aus Leipzig über die Boden verhältniſſe von
Elſterwerda und Umgegend Der erſte Vortrag drehte ſich um
folgende Punkte 1 Lehrt unſere Obſtbaumzüchter die ſo mannich
fache und gewinnbringende Verwerthung des ſchon vorhandenen
Obſtes ſo werden ſie auch mehr Sinn und Jntereſſe zeigen
2 Man verwende beſſeres Pflanzenmaterial und ſehe 3 auf eine
gute Auswahl der entſprechenden Sorten Sodann reichte Hr
Böttcher mehrere Flaſchen Apfelwein Birnen Heidelbeer Erd
beer Himbeer Johännis und Stachelbeerwein ſowie auch mehrere
Schaumweine der genannten Sorten Daran knüpfte ſich die Be
antwortung mehrerer aus der Mitte der Verſammlung geſtellter
Fragen Am Mittwoch beſuchten die hieſigen Semlnariſten
mit den Lehrern die internationale Gartenbau Ausſtellung zu
Dresden

w Aken 17 Mai Heute fand man in der Elbe unweit des
lödderitzer Forſtes den Leichnam des früheren Maf chiniſten
L von hier Derſelbe war vor 5 Tagen mit Zeitſchriften c
kolportirend auf die benachbarten Ortſchaften gegangen Es iſt
zu vermuthen daß ihn die Sorge ums tägliche Brot ſowie ſein
Krankheitszuſtand veranlaßt haben freiwillig den Tod zu
ſuchen

Zahna 18 Mai Es hat ſich hier ein Frauenverein
gebildet welcher ſich als Zweig des großen Vaterländiſchen
Frauen Vereins betrachtet

u Tr Altenburg 17 Mai Auf der im Bau begriffenen
Bahnſtrecke Meuſelwitz Ronneburg ſind infolge anhaltenden
Regenwetters bedenkliche Dammrutſch ungen vorgekommen

Der unlängſt verſtorbene Kommerzienrath Leo hat der
Stadt Altenburg das ihm gehörige Hausgrundſtück Zur Stadt
Nürnberg in welchem jetzt die Landſchaft ihre Sihungen ab
hält durch teſtamentariſche Verfügung überwieſen Nach dem

illen ſeiner direkten Erben kann jedoch das Gebäude auch ver
kauft gen die Kaufſumme iſt dann gleichfalls der Stadtgemeinde
zu zahlen

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat durch den Wirkl V Rath v Wil

mowski dem Comite für Errichtung eines Schenkendorf Din Tilſit 500 M überweiſen Aen henlendorfDentmals

Der Verkauf franzöſiſcher Krondiamanten ergabis zum 18 d einen Erlös Von h Francs gar
Gedenktafel für Struenſee Aus Anlaß des Umſtandes daß der unglückliche Graf v Struenſee an Aug 1737

in Halle gardew auch neun Jahre in Altona lebte hat man dort
wo ſein Vater Paſtor prim war nähere Nachforſchungen nach
dem Wohnhauſe Struenſee s angeſtellt und iſt als ſolches das
jetzige Kleinſchmidt ſche Grundſtück in der Kleinen Mühlenſtraße
ermittelt Es ſoll an dem Hauſe eine Gedenktafel angebracht
werden

T Gebildete Schutzleute Der Berl Aktionär ſchreibtEs 4 bereits bekannt bie en
weilen mit Vorliebe auf wohlklingende Reime ahndet und dabei
ein außergewöhnliches Sprachentalent beſitzt So weiß man daß
ein ſimpler berliner Schumann das ſehr intereſſante Werk des
Oberſten TſchengKiTong über China und die Chineſen ins
Deutſche übertragen hat und daß in Hamburg ein Konſtabler

Prettin zur Bezirksſynode zu
Jm erſten Wa an fiel die Wahl auf die Herren S

ahre alte Tochter des hieſ Weichen V

ſo wird ge blerbleib des Mädchens S

ragend praktiſche Leiſtungen für in Deutſchland gezogene Hunde

ſollen nicht allein den Namen des Deutſchen Jagdſchutzvereins

ein berliner Kriminalſchutzmann zu d

ein Theaterſtück verfaßte das einige hundert male über die ühne K

en darf man auch ulze rechnen der in Berlinsüber Spitzbuben verfolgt und acht Novellen und Gedichte

reibt Jn den nächſten Tagen wird von ihm ein unterhaltendes
erkchen erſcheinen daß ſich Aus dem Notizbuch eines Berliner
chutzmannes betitelt und das u veröffentlichen ihm ſeine vor

geſetzte Behörde geſtattet hat Dieſe ittheilungen ſind inſofern
nicht g korrekt als Herr Adolf Schulze mit dem Ueberſ
des Werkes von TſchengKiTong identi ſt außerdem hat
derſelbe u a das jüngſt erſchienene Werk Arthur Pongin s ü

erdi ins Deutſche übertragen Die igetn des in der
Schleſiſchen Zeitung vor kurzem veröffentlichten Romans Schnee

umen von der Fürſtin Kantacuzèene rührte gleichfalls von
chulze her

T Peinliches Aufſehen erregt es jetzt in Venedig daß
der einzige OriginalGipsabguß der TheſeusStatue Canova s in
einem Magazin des rückwärtigen Traktes der Akademie verſteckt
aufgefunden worden iſt Man hält ſich darüber auf daß für
den eingeborenen Meiſter ſo wenig Pietät an den Tag gelegt

h brend man ſein Werk in Wien in einem eigenen Tempel
ewahrt

Heimgeleuchtet Student im Gaſthauſe zu einem
Lerrn der aus Verſehen an ſeinen Stuhl ſtößt Rindvieh

er Herr artig Auch ich erlaube mir mich vorzuſtellen
mein Name iſt Meier

Unterſchlagung und Selbſtmord Jn Jſerlohn er
ſchoß ſich am Sonntag der Lotterieeinnehmer Lampe auf dem
Grabe ſeiner Frau Jn der Kaſſe deſſelben fehlten 17,000 M
Lampe war 67 Jahre alt er hinterläßt ſieben Kinder

lPerſonalnachrichten Jn München ſtarb am 14 d
der Hiſtorienmaler Prof Wilh Hauſchild geboren 1827 Erſt
Weber und Dekorationsmaler kam derſelbe 1850 nach München
bildete ſich bei Philipp Foltz machte ſich durch ſeine Fresken im
Nationalmuſeum einen wohlverdienten Namen ſchuf dann neben
vielen Oelbildern die große Kreuzigung Chriſti für die Gallerie
des Maximilianeums und einen Cyklus für die griechiſche Kirche
zu Baden Baden Sodann erregte er die Aufmerkſamkeit König
Ludwigs II welcher ihn mit großartigen Aufträgen in Neu
ſchwanſtein und in Herrenchiemſes betraute welche den Künſtler
jahrelang vollauf in Anſpruch nahmen Ein Sturz von einem
Gerüſte zu Neuſchwanſtein von welchem er ſich nur theilweiſe
wieder erholte ſcheint zu ſeinem frühen Ende den Grund gelegtzu haben Jn Wien ſtarb am 18 d der Orientaliſt Dr Auguſt

fizmaier im 80 Lebensjahre Pfizmaier war Orientaliſt im
umfaſſendſten Sinne dieſer Wiſſenſchaſt da er nicht nur faſt alle
orientaliſchen Sprachen gründlich kannte ſondern die meiſten auch
ſprach und ſchrieb Sein ſpezielles Fach mit dem er ſich ſchon
ſeit Jahren beſchäftigte war das Chineſiſche die Erforſchung
der chineſiſchen Sprache und Geſchichte Man kann ſagen daß
China der Gegenſtand ſeiner wiſſenſchaftlichen Leidenſchaften war
und ihn ſo ausſchließlich gefangen genommen hatte daß die übrige
Welt für ihn ſo gut wie gar nicht exiſtirte Jn Dresden ſtarb
am 15 d der Generaladjutant des verſtorbenen Königs Georg V
von Hannover früherer Commandeur des hannöverſchen Jn
genieurcorps Generallieutenant Dammert Der Senior der
mediziniſchen Falkultät in Paris Prof D Edmund Vnlpian
iſt am 18 62 Jahre alt geſtorben Derſelbe war im Jahre
1867 zum Profeſſor der pathologiſchen Anatomie ernannt worden
obwohl man gegen ihn im akademiſchen Senate eine Anklage
wegen materialiſtiſcher und atheiſtiſcher Doktrinen erhoben hatte
Seit 1872 hat er die Profeſſur der vergleichenden und experimen
tellen Pathologie an der mediziniſchen Fakultät inne 1876 wurde
er zum Mitglied der Akademie gewählt Während der letzten
Krankheit des Grafen von Chambord wurde Vulpian mehrere
male zur Konſultation nach Frohsdorf berufen Als vor zwei
Jahren die Cholera in Marſeille und Toulon ausbrach wurde
Vulpian an die Spitze der Kommiſſion zur Unterſuchung des
Charakters und der Urſachen der Epidemie geſtellt

Vereine und Verſammlungen
Jn Eiſenach tagte am 18 d die XII Generalverſammlung

des Allgemeinen Deutſchen Jagdſchutzvereins unter dem
Vorſitz des Vereinspräſidenten Fürſt Hohenlohe Langenburg
Gegen den von Hrn H Müller Karlsruhe erſtatteten Rechen
ſchaftsbericht wurden Einwendungen nicht erhoben Der Präſident
referirte hiernach über den Antrag des Direktoriums Statt der
früher geſtellten nicht genügend gelöſten Preisaufgabe für Ab
handlungen über die Einführung und Pflege bezw Verbreitung
einzelner ſpeziell zu bezeichnender Wildarten Preiſe von je 100 M
auszuſetzen Nachdem der Herr Präſident dieſen Antrag be
gründet und als einzuführendes Wild u a den Schweinshirſch
das Rennthier die Gemſe namhaft gemacht wird der vorbezeichnete
Antrag dahin angenommen daß dem Präſidenten anheim gegeben
wird die einzelnen Preiſe zu beſtimmen und ihm zu dieſem Behufe
1000 bis 1200 M bewilligt werden Der Antrag des Hrn
v Homeyer Murchin 500 M behufs Prämiirung für das Aus
ſetzen von wilden Truthühnern auszuwerfen wird mit der Er
gänzung angenommen daß je 500 M auf jedes der Vereinsjahre
1887 88 und 1888 89 bewilligt werden Zum Antrage des
Direktoriums Die Beſtrebungen der Vereine für Hebung der
Hundezucht vonſeiten des Allgemeinen deutſchen Jagdſchutz Vereins
durch Verwilligung von Prämien zu fördern, wird beſchloſſen
der Delegirten Kommiſſion 1000 1200 M zu Prämien für hervor

zu verwilligen Die Anträge des Direktoriums Die
Mittel zur Anſchaffung einer auf die Jagd und die
Jagdgeſetzgebung bezüglichen Literatur etwa 300 M jährlich
zu bewilligen und Der Viktoria Friedrich Wilhelm
Stiftung Groß Schönebecker Forſtwaiſenhaus für dieſes
Jahr einen außerordentlichen Beitrag von 500 M zu bewilligen,
werden angenommen der letztere mit dem Zuſatze daß auch aufs
Jahr 1888 der Beitrag von 500 M bewilligt wird Ebenſo wird
der Antrag des Direktoriums Eine gleichmäßige Dekorirung
und Widmung der vom Verein verliehenen Ehrengeſchenke Hirſch
fänger Gewehre c feſtzuſetzen, angenommen und das Prä
ſidium mit der Ausführung deſſelben betraut Die Ehrengeſchenke

ſondern auch den Namen des Empfängers enthalten Von den
weiteren Anträgen nahm beſonders der Antrag des badiſchen
Landesvereins über Stellung des Deutſchen Jagdſchutzvereins zur

rage des Wildſchadenerſatzes eine längere Erörterung in Anſpruch
er Hr Präſident führte aus daß die bez Geſetzgebung in den

deutſchen Staaten eine ſehr verſchiedene ſei und erſt in dem in
Arbeit befindlichen deutſchen Civilgeſetzbuch einheitlich geregelt
werden wird Will der deren Einfluß auf dieſe Geſetz
gebung erlangen ſo wird ſich die Ausarbeitung einer bez Denk
ſchrift empfehlen Nachdem Oberlandforſtmeiſter D Grebe über
die bez Geſetzgebung in fing thüringiſchen Staaten referirt
und ſtatiſtiſche Erhebungen über die Wirkſamkeit dieſer Geſetze
empfohlen wurde beſchlöſſen eine Denkſchrift ausarbeiten zu laſſen
und die Landesregierungen um die vorerwähnten ſtatiſtiſchen Er
hebungen zu erſuchen Jn der Verſammlung ſchien die Anſicht
vorzuherrſchen daß der Wildſchadenerſatz nicht durch Geſetz ſon
dern durch Vereinbarung bei der Jogdpacht geregelt werde Zum
Antrag des Vereins der Provinz Sachſen Es ſ der Jnſtruktion
über Wildſchaden welches Werk ſich als ſehr zweckmäßig er
wieſen die größte Verbreitung zit geben und wird den Landes
vorſtänden die Anſchaffung derſelben dringend empfohlen theilte
Hr Gröber Weimar ſeine Erfahrung zum Schutze der Rebhühner
während deren Brutzeit mit und empfiehlt dieſelbe ſie beſteht
arin daß man über das Neſt der Hühner einfach einen Schutz

korb mit dem nöthigen Zugang verſehen deckt Weiter wird aus
der Verſammlung noch der Wunſch ans Präſidium gerichtet da
hin zu wirken daß die Schonzeit des Rehwildes in Deutſchland
eine gleichzeitige werden möge Als nächſten Verſammlungsort
wählte die Verſammlung nach Vorſchlag des Grafen Altenkirchen

g e dortigen Vorſtad etzung Zu den gebildeten Schutz

Weißer Zucker

pr Juli Aug 32 80 per Okt Jan 32 75

Rohzucker 11 matt

29 25 bis Fres
Francs

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr
Ctr

per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni
r Juni Juli ver Juli Aug per Aug Sept per Sept

Okt

weiß loco 15 z 1
bez 158 Br pr Sept Dez 16

42 20 42 40 M

Waaren und Vroduktenberichte r
Zucker

Magdeburger Börſe

in 17 Mai 18 Malulated 777 M Mr ZKornzuger 96 21 50 21 70 21 40 2160
Kornz Rend 880 20 20 20 50 20 15 20 50

do Rend 72599 1600 17 50 16 00 17 50
Tendenz am 18 Mai Matt

17 Mai 18 MatBrodraffinade M Sein Brodraffinade 26 50 26 50
Gem Raffinade 26 00 2650 26 00 26 50
Gem Melis I 25 50 25 75 25 50 al

Tendenz am 18 Mai Still
Magdeburger Börſe vom 18 Mat

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Mai 11 90 bez u 11 92 Br
uni 11 90 bez u 11 95 Br
uni Juli 11 95 bez u Bruli 11 95 97 bez Bruli Auguſt bez Br Ggut 12 00 bez Br G

Okt Nov GdOkt Dez 11 55 bez Br
Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 18 Mai Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 28 25 A 28 50e ruhig Nr 3 per 100 kg pr Mai 32 50 per Juui 32 60

London 19 Mai Telegr 960 Javazucker 13 ruhig Rüben
Centrifugal Cuba 43

Antwerpen 17 Mai Rübenzucker Sofort 28 75 Fres Juni Juli
Oktober Dezember 27 25Juli Auguſt 29 25 50 Fres

New York 18 Mai Telegr Zucker Fair refining Muscovados 47

Kaffee
Kaffee feſt Umſa

Vorm 8 Uhr 30 M
Hamburg 18 Mai
Havre 19 Mai

10,000 Sack
Telegramm von Peimanun

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 55 90 Points Hauſſe Rio
13000 Santos 14000 B Recettes für 2 Tage

Havre 18 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni 100 00 per Jnli
97 25 per Aug 107,75 per Sept 101,25 per Okt 97 50 per Nov 97 75 per
Dez 109 00 per Jan Matt

New York 18 Mai CTelegr Kaffee Fair Rio 19
Petrolenm

Berlin 18 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
Termine geſchäftsl Gekündigt

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco

Stettin 18 Mai Loco 10,35
Hamburg 18 Mai Petroleum loco matt Stand white loco 6,00

Br 5,90 Gd pr Aug Dez 6,25 Gd
Bremen 18 Mai Schlußbericht Standard white loco 5,90 Br

Matt
Antwerpen 18 Mai Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

bez 147
bez 15 Br Ruhig

Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
bez 15 Br pr Juui 15 Br pr Aug 15

New York 18 Mai
in re 65 Gd do in Philadelphict 6 Gd 7 Petroleum in New

2York D 6 CT do Pipe line Certificats D 62
Spiritus

Berlin 18 Mai Amtlich Spiritus per 100 1 a 1000 10,000 I
Termine feſt Gekündigt I Kündigungspr M Durchſchnitts
preis M Loco mit Faß bez ohne Faß 41 6 bez per dieſen Mon
41 7 bis 41 5 bis 41 6 bis per MaiJuni 41 41 41 6 bez per
JunigJuli 41 41,9 42 0 bez per JuliAug 42 42 5 bis 42 6 bez per
Aug Sept 43 43 43 3 bez per Sept Okt 44 44 44 1 bez per
Okt Nov bis bis beß Spiritus per 100 1 à 100010 000

be
Magdeburg 18 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 I0 loco ohne Faß

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Poſen 18 Mai Spiritus loco ohne Faß 40 00 per Mai 40 20 per

Knn 40 80 per Juli 4140 per Aug 41 90 per Sept 42 10 Getünd I
tuhig

Stettin 18 Mai Spiritus feſt loco 40 90 per Mai 40 80 per
Juni Juli 41 00 per Aug Sept 42 40

Breslau 18 Mai Spiritus per 1001 1000 per MaiJuni 41 00 per
Juli Aug 41,80 per Aug Sept 42 50 t

per Mai 7 r per Juli
r

loco ohne Faß 41 6 bez

Hamburg 18 Mai Spiritus ruhig
Aug 258 Br per Sept Okt 27 Br per Nov Dez 27

Paris 18 Mai nachm Telegr Spiritus behauptet per Mai 42 50
per Juni 42 50 per Juli Ang 42 50 per Sept Dez 40 75

Paris 18 Mai abends Telegr Spiritus feſt per Mai 42 75
per Juni 42 50 per Juli Aug 42 50 per Sept Dez 41 00

Oelfaaten Oele Fettwagren
Berlin 18 Mai Amtl Oelſaaten per 100 kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine ſtill Gek 700 Ctr
Kündigungspreis 44 6 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß 42 8 per dieſen Monat 44,7 bis 44 8 per April Mai bis

0 bez per MaiJuni 44 6 bis 44 2 bez per Juni Juli bis 43 8 bez
per JuliAug per Aug Sept per Sept Okt
Leinöl per 100 kg loco Lieferung

44 9 bis 45 0 bez

Stettin 18 Mai Rüböl feſt prOkt 45 00 April Mai 45,00 per Sept
a öln 18 Mai Telegr Ridol loco 2390 der Mat 29,70 zr Ott

Breslau 18 Mai Rüböl per April Mai 44 50 per MaiJunt

Hamburg 18 Mai Rüböl ſtill loco 41
Paris 18 Mai nachm Telegr Rüböl rrhie per Mai 50,00

per Juni 50,50 per Juli Aug 51,25 per Sept Dez 52,75
Faris 48 Mai abends Telegr Rüböl feſt per Mai 950,00

per Juni 50,75 per Juli Aug 51,50 per Sept Dez 53,00Peſt 18 Mai Telegr Kohlraps per Ang Sept 11 à II
Amſterdam 18 Mai Telegr Rüböl loco 24/, per Mai per

Dez 23 Raps
New York 18 Mai Telegr Schmalz Wilcox 7,30 do Fairbanks

7,25 do Rohe Brothers 7,30

Hülſenfrüchte

Berlin 17 Mai Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 0 M per 100 kg

Berliw 18 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Gek 100 Ctr Kündigungspreis M Loco 109 4117 M nach

Qual per dieſen Monat 109 0 nom per MaiJuni 108 0 Erbſen per 1000kg
Kochwaare 150 200 M h 110 128 M nach Qual

Wien 18 Mai Telegr Mais per MaiJuni 5,88 Gd 5,98 Brper r 6,02 Gd 6,07 BrPeſt 18 Mai Se Mais per MaiJuni 5,4d Gd 5,47 Br per
nen 8 al Keehr Vais teige Erbſen ſh höher Vohn

ondon 18 Mai Telegr n ſh enſh billiger als vor Woche neue Bohnen ſtetig
New York 18 Mai Telegr Mais Rew 48

Medhl

Berlin 18 Mai Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg inklSack Höher Gekündigt 250 Ctr Kündigungspreis 17 40 M Surch
ſchnittspreis per dieſen Monat bis 17 15 per MaiJuni
bis 17 45 bez per Juni Juli 17 35 bis 17 45 per Juli Aug 17 60 bis 17 65
per Sept Okt 17 80 per Okt Nov

Berlin 18 Mai Weizenmehl Nr 00 24 25 22 75 Nr 0 22 7520 75 b Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggen inehl Nr 0 u 1 17 50 16 50 do feine Marken Nr O u 1
10 25 17 P Nr 0 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten

träge 4 per April 56 75Paris 18 Mai nachm Telegr Mehl
per Mai 57 25 per MaiJnni 57 40 per Mai Ang 55

Paris 18 Mar abends Telegr Mehl j2 Marques matt pr April56 75 per Mai 57 00 per Mai Fum 57 30 per Mai Aug 55 60

Londony 18 Mai Telegr Mehl feſt Stadtm
New Yörk 18 Mai Telegr Mehl 3 D 70 C

Kartoffelnaſſel Berlin 17 Mai Pol Präſ Kartofſeln 3,75 6,50 M per 100 kx



h

v

S e

n

Tomplette Geleisanlagen e und Ausführung von Baueiſen

koſtenvortheilhafte Caſſa Einkäufe und GeſchäftsunRRapseen In a cuten Stoffen Wäre h eleganter SitzSchneidermeiſter Affallend billigen Preiſen abegebeniſtGroße Klausſtraße und Graſeweg Ecke Grohes Stofflager zur Anfertigung nach Magh

Sehr günstige Lotterie Offerte
z Cölner Brillant ILotterie NMarienburger Geld Lotterie5 P Meithas Jach ichſoles Leipzig s 24 Mat 1887 u Ziehung unwiderruflich e 9 Juni 1887

u i ß an apstalt für p erzin ßte Disen Gonstructionen 232 a n a prtreer Tee 7 a W Pfg
T eIbeche u Pkannenbleche r Alärienbürger apttrem g r 73 ViertelWellbleche erwe e en a o n Für 10 M gemischt 3 AMarientg à u b WGonnr ver 4 Halbe Karienbg u 5 Cölner oder

zu Dächern Zwiſchendecken Wänden Thoren Brücken und Treppen
lAschegrubenabdeckungen erbet erſt

Pachlenster n gen h Wehen
Jlluſtrirte Proſpeete und Koſtenanſchläge gratis

e e Etat der Eifenb BeginnPockholzkugeln Weißbuchene Regel Sinerenne Bad Salzſ zſchlirf n n
ur jod brom und lithionhaltige Kochſalzquellen von denen der Banifaeinsbrunnen den

6 Viertel Marienbg u 6 Cölner Für 20 M gemischt 4 Marienbg u 10 Cölner Pür25 M gemischt 5 Marienbg u 13 Cöhner Far 50 M gemischt 10 Marienburger u 26 Cölner

Porto und Listen 40 PfgBRankK hriegt hstr 79 Tel Adr FuhbsebankA Fuhse e Berlin W en el en
Wiederverkäufer gesucht

empfehlen zu billigen Preifen höchſten Lithiongehalt aller exiſtirenden Quellen beſitzt ferner Schwefel Eiſen und Bitterwaſſerquelle
Heinr Karras Ernst Karras Sool und Moorbaäder Vortreffliches Klima Ozonreiche Luft Trink und Badekuren ärztlich em

id 7 Markt 25 W be d pfohlen und überraſchendſte Erfolge gegen Gicht Nieren und Blafenleiden 73 ries Nieren
F Mansfe de ar aagegebäude laſen und Gallenſteine Leberkrankheiten chroniſche Magen Darm und Bronchial atarrhe habi

tuelle Verſtopfung Hämorrhoiden F Serophuloſe Rheumatismus Nervenleidenm Adorgamente Am und Frauenkrankheitenrin u Billige Preiſe Logis von 8 Mk an pr r Penſion excl Wohnung 3 MkCapitälo Friese Bekrönungen pmellen etc Niederlagen des Bonifacinsbrunnen in Halle a d S bei Helmbold Co
Aquarien künstlicho Blumen Weiterfahnen ge Proſpecte gratis und franco Anfragen Zimmerbeſtellungen c erledigt die
gossen und gestanzt hält anf Lager und Brunnen und Bade Verwaltung zu Salzſchlirffertigt nach jeder Zeichnung

Karsesch
Rlempnerei und Zinkgiesseref

Halle a/S Kl Sandberg 15wernes Baumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Bausechienen 4 5
und 9 hoch gusseis, Säulen Fenster Rosetten c

ERisenbahnschienen und Grubenschienen zu Geleiſen

P Zimmermann
Halle Saale

Specrial Fabrik für Rüben Cultur Maſchinen
empfehlen

Tiümmermanmm sConſtructionen Großes Lager Schnellſte Lieferung Langjährige SPatent Dniverval IHackmaschine
Speceialität Zahlreiche Referenzen Kataloge Statiſche ekechaungen Deutſches ReichsPatent Nr 4284 und Nr 28114 mit beweglichen Hebeln AushebeVorrichtung für die verſchiedenen

und Koſtenanſchläge gratis Billigſte Preisnotirungen ringen zu Getreide Rüben und Kartoffeln 2c auf allen großen Concurrenzen mit den erſten
Preiſen ausgezeichnetMiümnmg s Scheller Halle aS r Die We bewährte Smythsehe verbeſſerte Salzmünder Mackmaschine für Rüben und Kartoffeln

Wuchererſtraße 64

bieling Richter Sauh en 7 h r W inRisleben Freistr 14 7 h 7 er nationale in ona raten vonBechstein r Feurich Franke Quaaee b At bar Proſpekt gratis uKaps Apollo Mand Rosenker anz

h n wer Mugenen Homberger s Börſen Comtoirz z I reuzsaitige Plügel und von 25 Liter an Kigte m 24 50 F Frankfeirt a WBorsdorfer a d A 12 5024 50
Pianinos Peierling W Speierling 11 5022 50 eRKmkK 400 3500 Aegfelwein 30 Aepfehuein 10 5020 50 pulver wünſcht der ver

per Liter ohne Pass inol Glasu Fmballage
Versandtgeg Wacknaßme fco B8aknk Sachsenhausen Näh Preigcourant

Engros Preise für Wiederverkeciufer
Die vortreffliche Qualität des von unserer Kelterei ausschliess An er r Ca c00o

ich verwendeten allerfeinsten Taunusobstes sowie die alé

anf ſolches beim Ein
9kau in ausdrtick

renommirte Sachsenhäuser Kelter und Behandlungsart des
Aepfeliweins bedingen dessen Güte Wohlgesehmack absolute n S ihnen ehe en
Glanghelle und seine anerkannte Gesundheitsdienlich eeit lichkeit anerkannte Vorzüge dieſes Fabrikats

Kchmlede und Hoh Joblen

offeriren billigſt

e Limclkke Ströſer
das in denſelben Geſchäften zu haben iſt ſt welche

Aepfelivein Champugner die ſo beliebte Anker Chorolade führen
Sachsenhäuser Aepfelwein Nelterer

Julius Berninger Co, Sachsenhausen Frankfurt a H Geſundheit

ist VIz Dr E Weber sBoste Westf Schmiedenusskohle Mariazeller Hagen Tropfen ehe
empfehlen in Wagenladungen Fuhren und Kleineren Quan vortreff lich wirkend bei allen Krankheiten des Nagens Thu frei Bahn frei Haus oder ab Lager zu villigsten Lohpertrotten et Appotniosiskeit Sohwaehe des Magan r Inee

eisen LKlinkhardt Schreiber neue Promenade 12 e h e n en Wermässiger Sehleimproduetion Gelbsucht Ekel und Erbrechen erPacket 30 Pfg

Pachkete die diese Marke nicht
tragen weise man zurück da gefälscht

wertlos Keht zu haben
Halle a/S in den Apotheken

n falls er vom herrührt Magenkrarapf Hart
keit oder Verstopfung Deberladen des Magens mit Speisena Fetrünten Würmer Mi Leber und h an

8 Preis per Fiasche sammt Gebrauchsanweigung 70 T
e dent Vers durch Apoth Carl Brady Kremster Mabrew

Die r ntropfen sind kein n e

Heizkräftigen grobkörnigen Grudecok

Bergwerk Neuglücker verein bei Miekleben t n hen e in alen en
Einer Fastiien smnilte Ein an Zahnhalsbäuder Westen Iauenlunnr

it Controllſtreifen der Kö Bad l i n See iſt aus den feinſten nrauc ne 2 es vo puigt ſten er in Ems halten in h Sch der Gebr Greninger befördern Beſtandtheilen bereitet nd het ſich bei
el

S Gerdes Haar u Rart

We Kind das h dentlmhbold Comp Leipzigerſtraße 109 d e S en hen h rer erdanung nd Hro
Hauptniederlage natürlicher Mineralbrunnen

n e e e iollten daher nie bei zahnendenſmifchem n DarmKatarrh

Stahlbad Lauchstädt
heer Pre p Fieg nebz Kindern fehlen Niederlage in Halle als ſehr am erwieſen Er iſt zu

aben in à 1,25 und 2r Wilke bei Waltsgott i den wehen
Segen Nachn od Einſdg Julius Bethge Leipzigerſtrae gen e Mottenp ulver a e h hreSaiſon vom 15 Mai bis ultimo September Täglich mehrfache tirect zuoſtverbindung mit Halle aS und M meriefabrik von ſeit Jahren als gan r ügli wir F W KRothniek Bernburgerſtraße

2 v 9 Ait Die e Badedirection S ſSeitore dreecen ractentere kg h e in i bei Hrn F W Schaaf
e e Zur Pflege von Mund und P erternnuneeor eahnen zur angenehmſten Reinigung h u St le zur tBeſeiti ün von Mund und Tabaks weissen u spanisehen Rſeer n e zur rn

be s Ferzur Siſt rhng der Zahnfäule Caries Aken aL II T im Oberhar Z und um den Zähnen blendende Weiße eet iche Maſſe zum Füllen von Strohſeilfabrikam Ausgange des romantiſchen rn und dem Munde liebliche Friſche zu ver ecrt o graph hen Friſche re in Poſttübeln
Saiſon von Mitte Mai bis Ende Septem J leihen iſt unübertroffen die renommirte billigſt bei gre Waltsgott netto 8 Pfund 7,50 frei gegen Nach

ezeichnet durch v enlage 1430 ber dem M nahme bei C BRrenneisena en De e e aromatiſche Zahnp aſta u okr uns in Szittkehmen O Pr
i ſowie 1mal mit der Eiſenbahnſtation Claus von C D underlich königlich ussst re Vevr einſte ethal Telegraph am Orte Badeärzte Krejsphyſikus a D Geheimer krönt u

a n ehe enCommniſſion bei C Kaiſer meerſtraße un 9 ren a etto
S Bürgermeiſter S A Scheidelwitz Het traße 70 Bau r a SHüten 50 ranko gegen Nachnahme

6 So rrn auch W Knie Wann iſt i m
man miEröffnet den 1 Mai b nsſchwärze Feinſte Rordſeekrehſe TSoolbad Sulza e u ges z n bly cerin Irans ehe Pfg d e r ſt biit

Gtatlon der Thüringer Staatsbahn die Sike Im vornen h Waltere et icherlege ber M d
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

verſendet per Poſtkorb ca 10 Pfund
Brutto unter Nachnahme f 2,50 freo
J V Janssen in Tettens b Jeveriederlage bei Waltsgott
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